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„Kultur bewegt“

Förderung der Kinder- und Jugendkulturarbeit in Stadtgebieten mit besonderem Entwicklungsbedarf
Ästhetische Bildung und Auseinandersetzung mit Kunst und Kultur stärkt die für die Entwicklung junger Menschen wichtigen Schlüsselkompetenzen. Sie entfaltet die Sinne, befördert Kreativität, Vertrauen in eigene Gestaltungskräfte, Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität, soziale Kompetenzen und Toleranz. Sie bietet Kindern und Jugendlichen einen Experimentier- und Suchraum, in dem sie Handlungs- und Erfahrungsspielräume entdecken und gestalten können. Daraus erwächst eine Chance, in Stadtbereichen mit besonderem Entwicklungsbedarf neue Kräfte für anregungsreiche Milieus in der wachsenden Stadt zu mobilisieren.

Mit der Ausschreibung des Fonds „Kultur bewegt“ startet die Stiftung Maritim Hermann und Milena Ebel und die Kulturbehörde eine stadtweite Initiative zur Verbreitung/Verankerung kultureller Projektarbeit mit Kindern und Jugendlichen in Stadtgebieten mit besonderem Entwicklungsbedarf. Die Initiative unter der Schirmherrschaft der Kultursenatorin hat das Ziel, besonders Kindern und Jugendlichen in schwierigen Lebenslagen Chancen zu bieten, sich im Rahmen kultureller Projektarbeit zu entfalten.
Die Stiftung Maritim Hermann und Milena Ebel und die Kulturbehörde laden weitere Partner ein, sich als Förderer, Ideengeber oder ehrenamtlich Engagierte an der Initiative „Kultur bewegt“ zu beteiligen.
Bewerbungen (Projektanträge) für den Fonds „Kultur bewegt“ nimmt die Stiftung Maritim Hermann und Milena Ebel entgegen. Angesprochen und zur Mitarbeit aufgefordert sind Projekte im Netzwerk von Kulturarbeit, Schule, Jugendhilfe, freien Kulturinitiativen und Künstlern, die sich dadurch auszeichnen, dass sie

· Kinder und Jugendliche in Stadtbereichen ansprechen, die bisher von kultureller Projektarbeit wenig erreicht wurden,

· Ansätze interkultureller Arbeit erkennen lassen und das multiethnische Spektrum in einzelnen Stadtbereichen als kulturelles Potenzial aufgreifen,
· einen innovativen Projektgedanken verfolgen,
· auf Nachhaltigkeit angelegt sind,
· an vorhandene Trägerstrukturen und lokale Netzwerke anknüpfen und von mindestens zwei Kooperationspartnern (Verein, Institution, Künstler) getragen werden,
· als Impuls für Netzwerke auch in anderen Stadtbereichen wirksam werden können,
· regionale Förderpaten (Unternehmen, Private) einbinden, die sich für ein Stadtgebiet engagieren wollen und 
· Ehrenamtliche zur Mitarbeit einladen.
Projektfonds „Kultur bewegt“ – Mittelvergabe
Im Jahr 2012 stehen 80.000 Euro aus Mitteln der Stiftung Maritim Hermann und Milena 
Ebel für die Projektförderung bereit. Grundlage der Förderung ist ein Antrag mit Projektskizze und detaillierter Darlegung der Finanzierungsstruktur unter Einbindung eines angemessenen Eigenanteils adressiert an die Stiftung Maritim Hermann und Milena Ebel. Die Mittelvergabe erfolgt per Juryentscheidung. Einreichungsfrist ist der 31. März 2012. Ein Antragsformular steht als Download auf den Seiten der Kulturbehörde und der Stiftung Maritim Hermann und Milena Ebel bereit.
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